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S O N N A B E N D Lokales

Worpswede – Restaurant
in Top-Lage, 90 Sitzplätze,
plus Sommergarten mit

70 Sitzplätzen, zu verpachten.

Tel. 0174 / 38 76 123

Lilienthal/Zentrum
Wir suchen in Zentrumnähe attraktive

Baugrundstücke, auch gern mit
Altbebauung zum eigenen Ankauf.
Auch Maklerangebote erwünscht.

Angebote bitte an:

von Rahden Wohnbau
 0 42 09 / 17 05

GEWERBLICHE
RÄUME · ANGEBOTE

IMMOBILIEN-
GESUCHE

GRUNDSTÜCKS-
GESUCHE

Sonstige
Immobiliengesuche

IMMOBILIEN-ANGEBOTE

MIETANGEBOTE

MIETGESUCHE

GEWERBEOBJEKTE

Zeitung ist
nicht gleich Zeitung! Entscheiden Sie
sich für zuverlässige und lebendige In-
formationen – in dieser Tageszeitung.

Ihre Chiffre-Antwort

> Senden Sie Ihre Zuschrift
einfach per Post an die oben
genannte Adresse. Die Chiffre-
Nummer aus der Anzeige
schreiben Sie bitte gut lesbar
über das Adressfeld.
>Oder schicken Sie Ihre Antwort
per E-Mail an: chiffre@weser-
kurier.de. Die Chiffre-Nummer
aus der Anzeige schreiben Sie
bitte in die Betreff-Zeile.

Bei der Antwort auf eine
Chiffre-Anzeige können Sie
zwischen zweiMöglichkeiten
wählen:

SSSSSie möchten verkaufen?
Unser kompletter Service von der Ob-
jektaufnahme bis zur Beurkundung ist
für Sie als Verkäufer kostenlos. Unser
Fotograf erstellt professionelle Bilder,
unser IT-Beauftragter arbeitet Ihr Ob-
jekt professionell auf unserer Home-
page und bei ImmoScout ein. Unsere 5
Mitarbeiterinnen betreuen Sie kom-
plett bis zur Beurkundung. Frau Thiel
steht Ihnen mit ihrer Erfahrung und ih-
rer juristischen Kompetenz immer zur
Seite mit Rat, Tat und vor allen Dingen
mit Zeit. Fühlen Sie sich aufgehoben
bei uns. Wir freuen uns auf
Sie. Vereinbaren Sie gerne einen kos-
tenlosen Beratungstermin bei uns
im Büro oder bei Ihnen
Zuhause: PETRA THIEL, Dipl.-Juristin,
Immobilienmaklerin und verbands-
geprüfte Gutachterin für Wertgut-
achten/Immobilien, Mitglied im
Gutachterausschuss, Hauptstraße 64,
t 04298/6600, oder schreiben Sie uns
info@petra-thiel.com

ANDRÉE Immobilien
(ÜBER 25 JAHRE IN LILIENTHAL)
sucht gepflegte Häuser + Wohnungen
für vorgemerkte, solvente Kunden.
t 04298/30 770, Fax -4709

Verkauf geplant?
Immobilienfachbüro seit 25 Jahren bie-
tet die komplette Abwicklung von der
unverbindlichen Erstberatung bis hin
zum notariellen Kaufvertragsabschluss
kostenfrei für Eigentümer. Wir freuen
uns auf Ihren Anruf! Petra Albrecht
Immob., IVD, Ritterhude, 04292/ 96 86,
p.albrecht-immob@t-online.de

MICAELA FUNDT IMMOB.
BÜRO Horn-Lehe t 0421/24409000
BÜRO Oslebshausen t 0421/640080
BÜRO Neustadt t 0421/55904990/-91
www.Micaela-Fundt-Immobilien.de

SSSS SSSS SSSS Gutachten
erstellen wir für Sie als Schätz- oder
Verkehrswertgutachten. Außerdem
bieten wir bei Immobilienstreitigkeiten
wie z.B. Erbschafts- und Eheauseinan-
dersetzungen Mediationen (freiwilliges
Verfahren zur Schlichtung von Strei-
tigkeiten) an. PETRA THIEL,
Dipl.-Juristin, Immobilienmaklerin und
verbandsgeprüfte Gutachterin für
Wertgutachten/Immobilien,Mitglied im
Gutachterausschuss, Hauptstraße 64,
t 04298/6600, oder schreiben Sie
uns info@petra-thiel.com

SSSSSSSSSSSS tttt 6600
Ihre Telefonnummer für den
professionellen Immobilienverkauf.
Für Sie als Verkäufer nach wie vor
kostenlos. PETRA THIEL Immobilien,
Hauptstraße 64, 28865 Lilienthal

SSSSSSSS PETRA THIEL Immob.
Ihre Maklerin für Lilienthal und umzu,
seit 27 Jahren für Sie tätig. Unsere
Erfahrung ist Ihr Erfolg. Rufen Sie uns
gerne für eine kostenlose Beratung an,
PETRA THIEL, Dipl.-Juristin, Immobi-
lienmaklerin und verbandsgeprüfte
Gutachterin für Wertgutachten /
Immobilien, Mitglied im Gutachteraus-
schuss, Hauptstraße 64, t 04298/6600,
oder schreiben Sie uns:
info@petra-thiel.com

Immobilie gesucht
im Zustand und Größe bitte alles

anbieten.t 04208/2558

LILIENTHAL, ZENTRUM,
Hauptstr., 2 ZKB + Wintergarten,
67 m², OG, 430 € + NK 160 €, Kaution
860 €, EA bestellt, ab 01.12.16, gerne
Handwerker, privat,t 04298/2381

Lilienthal
Ruhige 72 m² Singlewohnung, mit mo-
derne EBK, V/D-Bad, Fußbodenhzg.,
Stellpl., 550 € + NK.t 04298/30300

Lilienthal
3 Zimmer, Küche, Vollbad, Flur, 85 m²,
1 Keller, 1 KFZ Stellplatz, 620 € kalt
und Nebenkosten,t 04298/2861

Lilienthal, Reihenendhaus,
renoviert, 90/500 m², 3 Zi., EBK, Bad +
G-WC, Terrasse + Garten, ruhige zent-
rale Lage, 600 € + NK + 50 € Garage,
c 185035-WU Pressehaus

Worpswede,
top Wohnlage, DHH, ca. 160 m², 5 Zi.
+ gr. Diele m. Kachelofen, gr. Garten,
von privat an privat, 980 € + NK
+ 3 KM Dep.,t 01573/7611013

PPPP Wir suchen PPPP
Häuser u. Wohnungen f. vorgemerkte
Kunden. Bankkfm. G. ANDRÉE,
Immob., t 04298/30 770, Fax -4709

SSSS SSSS SSSS Borgfeld
in absoluter Toplage befindet sich
dieses schicke, moderne 6 Zi. Endhaus,
124 m² WF, Bj. 2007, EBK möglich,
Fußbodenerwärmung, Terrasse / Gar-
ten, Gartenhaus, Carport, Energieaus-
weis 48,1 kWh, 339.000 €,
www.petra-thiel.com,t 04298/6600

SSSS Wohnen wie im Urlaub!!
Lilienthal-Worphausen, freistehendes
Einfamilienhaus mit Einliegerwhg., ca.
230 m², 228 m², 4.500 m² Grundstück,
davon 2.500 m² separater Bauplatz,
269.000 €, Energieausweis in Arbeit,
www.petra-thiel.com,t 04298/6600

SSSS SSSS SSSS Gutachten
erstellen wir für Sie als Schätz- oder
Verkehrswertgutachten. Außerdem
bieten wir bei Immobilienstreitigkeiten
wie z.B. Erbschafts- und Eheauseinan-
dersetzungen Mediationen (freiwilliges
Verfahren zur Schlichtung von Strei-
tigkeiten) an. PETRA THIEL,
Dipl.-Juristin, Immobilienmaklerin und
verbandsgeprüfte Gutachterin für
Wertgutachten/Immobilien,Mitglied im
Gutachterausschuss, Hauptstraße 64,
t 04298/6600, oder schreiben Sie
uns info@petra-thiel.com

DHH in Worpswede
150 m² Wohn-/NFL, GS 300 m²,
4 Zi., 3 SZ, 1 Vollbad, Gäste-WC,
Carport, D, 105,7 kWh, Gas, BJ 2003.
250.000 €. t 0170/4337968.
www.gadia-immobilien.com

Grasberg-Zentrum,
freist. EFH, 1000 m² GS, 6 Zi., 200 m²
Wfl., überdachte Terrasse, Garage,
Carport, Vollkeller mit Sauna und
zweitem Duschbad. Partyraum, Werk-
raum, B, 120 kWh, Gas, Bj. 1978.
Kachelofen und Kamin, Heizung aus
2005, 285.000 €, Gadia Immobilien.
t 0170 / 4 33 79 68

Otterstedter-/Pastorensee
Wochenendhaus auf Pachtland. 48 m²
Wfl., 16 m² Nfl., GS 500 m², Gas-
heizung, Carport und Stellplatz.
43.000 €, provisionsfrei. t 0170/
4337968. www.gadia-immobilien.com

GRASBERG-HUXFELD:
Gepflegtes Wohnhaus, ca: 135 m² +
70 m² Nutzfläche, 5 Zimmer, EBK,
ca. 1.000 m² Grundstück, Doppelgara-
ge, Bj. 2002, Verbrauchsausweis, E-
Kennwert: 73,6 kWh (m²a), E-Kl:
B, Erdgas, 295.000 €. Immobilien
Ute Jung e.K., www.immojung.de,
t 04792/4806

Worpswede - Hüttenbusch
Ehemaliges Bauernhaus, ca. 120 m²,
ca. 19.000 m² Grundstück, Tierhaltung
möglich, Garage, Bj. 1910, Bedarfs-
ausweis, E-Kennwert: 263,9 kWh
(m²a), E-Kl: H, Erdgas, 185.000 €.
Immobilien Ute Jung e.K.,
www.immojung.de,t 04792/4806

SSSS SSSS SSSS Lilienthal-Mitte
freist. EFH mit Praxis in Spitzenlage zu
verkaufen, 180/630 m², Gesamt-
zimmerzahl: 7, 2 Badezimmer, Ener-
gieausweis in Arbeit, 425.000 €,
www.petra-thiel.com,t 04298/6600

WORPSWEDE:
Charmantes Wohnhaus für Pferdelieb-
haber, ca. 130 m², 4 Zimmer, EBK,
12.000 m² Grundstück mit Pferde-
weide, Bj. 1970, Bedarfsausweis, E-
Kennwert: 216 kWh (m²a), E-Kl: G, Öl,
325.000 €. Immobilien Ute Jung e.K.,
www.immojung.de,t 04792/4806

SSSSSSSSSSSS tttt 6600
Ihre Telefonnummer für den
professionellen Immobilienverkauf.
Für Sie als Verkäufer nach wie vor
kostenlos. PETRA THIEL Immobilien,
Hauptstraße 64, 28865 Lilienthal

GNARRENBURG:
Kleines Rotsteinhaus, zentral, ca.
105 m², 4 Zimmer, ca. 550 m² Grund-
stück, Garage, Bj. 1958, Bedarfsaus-
weis, E-Kennwert: 329,0 kWh (m²a),
E-Kl: H, Heizöl, 105.000 €, Immobilien
Ute Jung e.K., www.immojung.de,
t 04792/4806

Lilienthal-Worphausen
Wunderschönes Reetdach-Anwesen,
Grd.: ca. 1.348 m², Wfl.: ca. 496 m²,
Nfl.: ca. 165 m², 11 Zimmer, 5 Bäder,
Sauna, Kamin, 3 sep. Eingänge, Ein-
liegerwohnung, Weinkeller, Doppelga-
rage, V, 92,1 kWh, Gas, BJ 1988.
765.000 € provisionsfrei. t 0170/
4337968. www.gadia-immobilien.com

WORPSWEDE-ZENTRUM:
Reizvolles Einfamilienhaus, ca. 130 m²,
6 Zimmer, sehr zentral, ca. 700 m²
Grundstück, Bj. 1966, saniert 2007,
Bedarfsausweis, E-Kennwert: 157 kWh
(m²a), E-Kl: E, Erdgas, 275.000 €.
Immobilien Ute Jung e.K.,
www.immojung.de,t 04792/4806

Worpswede-Neu St.Jürgen
Großzügiges Wohnhaus, ca. 175 m²,
7 Zimmer, 2 Bäder, Gäste-WC, ca.
850 m² Grundstück, Bj. 1974, Bedarfs-
ausweis, E-Kennwert: 200,5 kWh
(m²a), E-Kl: G, Erdgas, 200.000 €.
Immobilien Ute Jung e.K.,
www.immojung.de,t 04792/4806

SSSSWohnen m. Dachterrasse
in Lilienthal, tolle, lichtdurchflutete
Penthouse-Wohnung mit Dachterrasse,
ca. 160 m², Bj. 1998, 5 Zi., 2 Bäder,
EBK, 229.000€, Energieausw. inArbeit,
www.petra-thiel.com,t 04298/6600

Resthof Lilienthal,
ca. 10.000 m² GS, Bauernhaus mit
Nebengebäuden, V, 236,7 kWh, Gas,
Bj. 1900. KP 245.000 €. www.gadia-
immobilien.com.t 0170/4337968

SSSSSSSSSSSS Grasberg/Randlage
Lilienthal, 3,1 km/4 Minuten zum Fal-
kenberger Kreuz!!! In hervorragender
Lage befindet sich dieses gepflegte
EFH mit 7 Zimmern, 125 m² WF und
einem großzügigen Grundstück von
3079m², EBK, Doppelgarage, 139.000€

www.petra-thiel.comt 04298/6600

SSSSSSSS Unser Haus d. Jahres!
Ein Traum in Bestlage von Lilienthal!!!
Freistehende Stadtvilla, Bj. 2012, ca.
175 m² Wfl., 570 m² Grundstück, diver-
se Extras wie EBK (Neupreis 38.000 €),
Kaminofen, Solaranlage etc., 469.000€,
www.petra-thiel.com,t 04298/6600

SSSSSSSSSSSS PETRA THIEL
Ihre Maklerin für Lilienthal und umzu,
seit 27 Jahren für Sie tätig. Unsere
Erfahrung ist Ihr Erfolg. Rufen Sie
uns gerne für eine kostenlose Beratung
an, PETRA THIEL, Dipl.-Juristin,
Immobilienmaklerin und verbands-
geprüfte Gutachterin für Wert-
gutachten / Immobilien, Mitglied im
Gutachterausschuss, Hauptstraße 64,
t 04298/6600, oder schreiben Sie
uns: info@petra-thiel.com

Worpswede-Hüttenbusch
Rotsteinhaushälfte von privat, Bj. ca.
1930, 2.100 m² Grdst. m. Waldbestand,
Wfl. 165 m² auf 2 Ebenen, Gasheizung,
Terrasse, Garage mit Carport,
105.000 €.t 04208/2368

Worpswede - Hüttenbusch
Baugrundstück in der Schulstraße, ca.
900 m², 50.000 € inkl. Erschließungs-
kosten, Immobilien Ute Jung e.K.,
www.immojung.de,t 04792/4806

Ladenlokal in bester Lage
von Worpswede (Bergstr.), 55 m²,
Kochnische, Toilette, Stellplatz, 520 €

kalt + 90 € NK, frei ab März, t 04792/
951130

LADEN ODER ALS BÜRO
MOORHAUSER LANDSTR. 23A

ZUM 01.01.2017 ZU VERMIETEN.

t 04298/2150

Gnarrenburg, OT Brillit
attrakt. EFH, ca. 145 m² Wfl., 4 Zi.,
EBK, HWR, G-WC, Loggia, B, 175,0
kWh, Öl, Bj. 1974, Kl. F, Garage, Car-
port, ca. 1077 m² Grdst., 159.000 €.
Petra Albrecht Immob. IVD, Ritterhude,

0 42 92 / 96 86

Zweifamilienhaus od. EFH
mit Einliegerwhg., gerne mit kl. Werk-
statt/Nebengebäude für 2 Familien bis
260.000 € gesucht. Petra Albrecht
Immob.IVD, Ritterhude, 04292/96 86

Borgfeld. Die provisorische Unterbringung
von jetzt noch 23 jugendlichenFlüchtlingen
im Landgasthof Hein Heuer wird vermut-
lich bis spätestens Ende des Jahres aufge-
geben. Dagegen scheint es für die Borgfel-
der Warft, deren Betriebsgenehmigung auf
23Monate begrenzt ist und im kommenden
Frühjahr ausliefe, eine zweijährige Verlän-
gerung zu geben.Das erfuhren die Teilneh-
mer des Runden Tisches bei einer außeror-
dentlichen Plenumssitzung im Borgfelder
Ortsamt.
„Die Informationspolitik der senatorischen

Behörde ist außerordentlich mangelhaft“,
monierteHermannVinke,Vorsitzender des
Runden Tisches. Erst habe die Abteilungs-
leiterin im Sozialressort, Heidemarie Rose,
denTerminder jüngstenBeiratssitzung ver-
passt (wir berichteten), dann seien die an-
gekündigten Entscheidungen in dieser Sa-
che nicht beimOrtsamt eingegangen. „Und
unterdessenhabe ich anderweitig erfahren,
dass die bei Hein Heuer untergebrachten
Jugendlichenbereits auf andereUnterkünf-
te verteilt werden“, wetterte Vinke. Erst
nach einer „nicht sehr freundlichen“ Mail
sei dann die Erklärung aus der Sozialbehör-
de eingetrudelt, wie man beabsichtige zu
verfahren.

Verlängerung für die Warft?
Aber auch die ist mitnichten verbindlich.
„Schriftlich haben wir die Verlängerung
noch nicht“, sagte ein Vertreter der Borg-
felderWarft. Dabei sei das ja wichtig, damit
man mit einer guten Mannschaft weiter-
arbeiten könne.
Nichts genaues weiß man nicht – das gilt

auch für die Antwort auf die Frage, warum
der Vertrag mit dem Träger Wolkenkratzer
imLandgasthofHeuer nicht verlängertwird.
Offenbar kündige die Behörde kurzfristige
Verträge wie den mit Hein Heuer zuguns-
ten langfristigerer Bindungen an größere
Objekte wie die Horner oder die Bunte Ei-
che,wurdegemutmaßt. „ImBremerNorden
werden große neue Einheiten geschaffen,
und deshalb wird es keine Umverteilung in
kleine Einheiten mehr geben. Das ist päd-
agogisch höchst fragwürdig“, sagte Detlev

Busche, ehemaliger Leiter der inzwischen
aufgegebenen Flüchtlingsunterkunft in der
Sporthalle am Borgfelder Saatland.
In Vegesack wird in der ehemaligen Vul-

kan-Werftzentrale derzeit Bremens größtes
Flüchtlingsprojekt realisiert. Da stecke ein
cleverer Investor dahinter, und die Plätze
müssten jetzt belegtwerden, soBusche.Das
sei nach seinem Dafürhalten dann auch
schon alles. Es habe keiner einer Plan in der
Behörde.Weder in der Jugendhilfe, noch in
der Verwaltung noch in der Politik werde
diskutiert, wie es in fünf Jahren in Sachen
Integration aussehen solle. „Es geht über-
haupt nicht um Integration. Sachlich ist nicht
mehr zu beschreiben, was hier an Dilettan-
tismus betrieben wird“, sparte Detlev Bu-
sche nicht mit deutlichen Worten.

Absehbar ist, dasswohl nicht viele der bis-
her in Borgfeld wohnenden jungen Flücht-
linge imOrtsteil bleiben können. Die Kapa-
zitäten derWarft seien quasi erschöpft, hieß
es. Andere Alternativen sehe er eigentlich
nicht, sagte Ortsamtsleiter Gernot Neu-
mann-Mahlkau. „Wir haben hier ja keine
größerenEinheiten, nur Ein- undZweifami-
lienhäuser.“ Dennoch verabschiedete das
Plenum einstimmig eine Erklärung mit der
Bitte an die Sozialbehörde, die Bemühun-
gen zu verstärken, wenigstens einem Teil
der bisher bei Hein Heuer untergebrachten
Flüchtlinge eine weitergehende Perspekti-
ve in Borgfeld zu erhalten. Mit dieser Ein-
richtung seien außerdem ein Mal- und ein
Musikprojekt für Flüchtlinge verknüpft. Die
seien bei der Schließung gefährdet. An den

Borgfelder Beirat appellierte der Runde
Tisch, sowohl die zweijährigeVerlängerung
für die Warft zu unterstützen als auch auf
einen Erhalt der Unterkunft bei HeinHeuer
hinzuwirken. „Ich habegehört, dass es noch
Gespräche mit einem neuen Träger gibt“,
sagte Herman Vinke.
DasCafé International desRundenTisches

lädt übrigens alle Borgfelder für kommen-
denSonntag, 30.Oktober, zum„Kickenund
Kaufen“ ein. DerMix aus Fußball und Floh-
markt beginnt um 14 Uhrmit einem Turnier
in der Sporthalle am Borgfelder Saatland.
Ab 15 Uhr soll es außerdem in den Vorräu-
men der Halle, im benachbarten Freizi und
davor einen bunten Flohmarkt geben, der
mit Spielzeug, Trödel undKleidung zumStö-
bern und Kaufen bis 18 Uhr einladen soll.

„Unbeschreiblicher Dilettantismus“
Jugendliche Flüchtlinge müssen vermutlich bis Ende des Jahres bei Hein Heuer ausziehen

von AnTJE BoRSTELMAnn

8. Borgfelder Bürgermahl

Borgfeld.Bis zu seiner Emeritierunghat Pro-
fessor Heiner Hautau sich an der Universi-
tät Hamburg mit den Lehrgebieten Volks-
wirtschaft, Regional- und Verkehrswissen-
schaft befasst. Themenwie Stadtökonomie,
Raumordnungs- undUmweltpolitik sind ihm
dadurch vertraut, und er war in die Prozes-
se involviert, über die er in seinem Festvor-
trag beim 8. Borgfelder Bürgermahl spre-
chen wird: „Rationale Planung und politi-
sche Entscheidungsprozesse am Beispiel
Hollerland und Borgfeld-West“. Dazu lädt
der Bürgerverein Borgfeld in Kooperation
mit dem Förderverein Dorfgemeinschafts-
haus Borgfeld für Sonnabend, 5.November,
ab 18 Uhr ins Borgfelder Landhaus ein.
Bei Rinderbraten, gegrilltemSeelachsfilet

oder Bauernsalat erführen die Gäste, was
Planer auf der einen Seite für vernünftig er-
achten und was die Politik andererseits da-
rausmache, erzählt derVorsitzendedesBür-
gervereins Borgfeld, Heiko Wagner. Zu-
gleich speisen die Gäste für einen guten
Zweck, denn die Veranstalter des Bürger-
mahls bitten um eine Spende für den För-
derverein, der gemeinsammit dem Bürger-
verein ein „Haus für Heimat und Kultur“
schaffen möchte.
Dass sie ein festesDomizil brauchen, steht

für Heiko Wagner außer Frage. „Das Borg-
feld-Archiv platzt aus allen Nähten“, sagt
er über das kleineHinterzimmer imOrtsamt
Borgfeld.Außerdembefinden sich imArchiv
viele Exponate, die die Heimatforscher ger-
ne dauerhaft ausstellen würden, wie etwa
Borgfelder Tonscherben aus dem achten
Jahrhundert oder Auszüge aus „körbewei-
se Akten“ aus dem Familienbesitz der alt-
eingesessenen Bremer Familie von Lin-
gen. Seit dasKulturforumBorgfeld ebenfalls
im Bürgerverein integriert ist, ist der Bedarf
nach eigenen Ausstellungsmöglichkeiten
nochmals gestiegen. Bisher muss der Bür-
gerverein sich damit begnügen, seine Ver-
anstaltungen für ein Wochenende auf- und
spätestens am Sonntagabend wieder abzu-
bauen, damit beispielsweise die Schulkin-
der am Montagmorgen ihre Turnhalle wie-
der nutzen können. Wagner: „Es fehlt eben
einObjekt.“ Idealerweise ein eigenes, denn:
„Mieten, das könnenwir auf dieDauer nicht
halten.“
Das Thema Dorfgemeinschaftshaus oder

„Haus für Heimat und Kultur“ ist nicht neu.
Aber noch immer sucht der Bürgerverein
nach einemgeeignetenHaus oder Bauplatz
und will auch wieder bei der Bremer Bür-
gerschaft vorstelligwerden.HeikoWagner:
„Es gibt Stadtteile in Bremen, die haben ein
Bürgerhaus, und das wird vom Land unter-
stützt.“ Das wollen auch die Borgfelder er-
reichen.
Das 8. Borgfelder Bürgermahl findet am

Sonnabend, 5.November, ab 18Uhr imBorg-
felder Landhaus statt. Preis pro Menü und
Person: 13,50 Euro. Anmeldungen nimmt
Heiko Wagner, Telefon 0421/271829, bis
zum 31. Oktober entgegen.

Heiner Hautau
als Festredner

von UnDInE ZEIDLER

Der Landgast-
hof Heuer am Borgfel-
der Deich beherbergt
seit knapp einem Jahr
auch jugendliche
Flüchtlinge. Spätes-
tens Ende Dezember
müssen die Jungs nun
vermutlich wieder um-
ziehen.

FOTO: HASSELBERG

Borgfeld.Das Borgfelder Kammerorchester
unter Leitung von Paul Bialek sucht Aktive
an Kontrabass, Cello, Bratsche, Violine und
weiteren Instrumenten.Gemeinsammit den
neuen Mitgliedern wollen die neun Instru-
mentalisten die Borgfelder Gottesdienste
musikalisch bereichern und Konzertpläne
schmieden, heißt es in der Ankündigung.
Ein Projekt steht vor der Tür: „Corelli“ im
Adventsliedersingen am Sonntag, 11. De-
zember. Erstmals probt das Kammerorches-
ter dafür am Donnerstag, 3. November, ab
20 Uhr in der Kirche Borgfeld. Leiter Paul

Bialek ist professioneller Violinist und auf
modernenwiehistorischen Instrumenten zu-
hause.
Das Adventsliedersingen ist auch für die

Kantorei das nächste große Ereignis im Ka-
lender. Unter Leitung der Borgfelder Kir-
chenmusikerin Karin Gastell und gemein-
sammit der Sängerin SarahNagel vomMu-
sik-Team am Jakobsweg probt die Kantorei
dafür am 7. und 10. Dezember im Gemein-
desaal in der Katrepeler Landstraße 9. Der
kurze Probenzeitraum solle auch jenen ein
Mitsingen ermöglichen, deren freie Aben-

de gezählt und kostbar seien, so Gastells
neues Konzept. Gleiches gilt für die Proben
zur Christnacht. Dafür trifft sich die Kanto-
rei am14. und 21.Dezember. „Männer- und
Frauenstimmen sind aber auch außerhalb
dieser Termine jederzeit zum ‚Probieren‘
willkommen“, betont Karin Gastell.
Weitere Informationen zu den musikali-

schen Angeboten in der evangelischen Kir-
chengemeinde Borgfeld gibt es bei Karin
Gastell unter der Telefonnummer
0421/2769059 oder per E-Mail karin.gast-
ell@gmx.de.

orchester und Kantorei suchen Mitstreiter

XUZ

Borgfeld.DenMartinstag feiert dieKirchen-
gemeinde Borgfeld am Sonntag, 6. Novem-
ber, als Familiengottesdienstmit PastorCle-
mens Hütte unter freiem Himmel. Ab 16.30
Uhr können die Gäste auf dem Borgfelder
Marktplatz, begleitet von einem Bläseren-
semble, der Geschichte von Sankt Martin
lauschen und mit ihren Laternen auf die
Dämmerung warten. Nach einem Umzug
durchdenOrt gibt‘s vor demBorgfelderKin-
derbuchladen Würstchen, Glühwein und
Kinderpunsch zum Aufwärmen.

Gottesdienst und
Laternenumzug

XUZ
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